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Beruf und Arbeit

Anke Spies

Analog zu den in fast dren Bjr$ungsg?ing9n verankenen Maßnahmen und, Errassen zur be_ruflichen orienderunql beziehen"sich ?i. rotg-na.:t jtrjfi+;;t'1., .rrr., Linie aufschulische R ]rmungeä, da deren for*"t. zu"r'rär,digkeir nir urufiicl. t,ragen durch dieRahmenvereinb"run-g.n zwischen Kurtusministerkonferenz und. Bundesgegeben ist. AtterdiÄ fok*ri.ri..-n.i,rlg,är, B[ck auf die t.rJrT,i*ä.i:,f"T:risiken in erster Lirie sozial, i'J""g* 
-.1?r"**d;dt;;i.""ääi,r..r 

Jungen undMadchen,2 die sozialpädagogische Uoi.rr,tioung benodgei ,* ;;;-;;ong qualifizieren_den Bildungsgängen in Erwerbsarbeir ru g.larrgä.3
r'ährend unre*ichtsinharte ars nild,rigrri?men zunehmend an d.,"abprallen" 1'gi N.'äü-d;"-;:'?äär,,ol, ft ihren B.rrßr'J:,,::l*:linnen)jektea wie scLtiterfi.m.n. (vgr. ebd.) od..r.iut-ro"idpoi"g.gir;; Sä:Tfflrä-,r,äspies 2006a) zu erstaunlich.nl ir,t insir.h.r, uäti'".ior,.r.r,u[.i ..rrri bi...n berufsbioera-fische und persönlichkeitsbildende E";i.kl;";ranreize, die im traditionellen schuluni.r-richr selten, aber ftir biografiereleva.r,. gnrrL.idungen *;äL;;;. vorrausserzunssind.5 Dle Maßgaben des Äbeirsm"rr.,., .rfora.*, dass Jugendriche-sowohr mit einer exltremen Fremdbesdmmung hinsichtlich ihrer rzahrmöglichkeiten, aber auch mit Kon-strukren wie dem der so genannten ,,.tusbirdungsreife" (vgr. laitisch dazu Rebmannirre-dop 2006) umzugehen l.rir.n und, Gi""a"g."-iü..K?dä;;ä,[i'g..,, Eigenmod-vacion und selbstlindiekeir encwickeln murän - .r" rrlär* ;.;;;.ffires unrerfangen,

iif dT besonders di.j".nig.n 
i" r].-at1s t".rifizierend.en Bildungsgängen ,,im struder derMarginalisierung" (Mün.hreier 20051 gol ",i. v.r";rä;dfätl**r"" (vgl. pra-gerM'ieland 2 00 5) und Selbststigmaris ierung t"ef . pf"ht^ i öüi:#ä.

, 
Die pädagogische vernachlässi-gung "o.r B".*F*ri;;öilil;.r, der individuel-len' biografischen verortung iri "r6eits*eltbezogener L.bärpr"nung'üi' #ää.il

I BGt lr-.tr" -B.rußwa.hJpass" oder "BerufswahlSIEGEL- (vgl. lckiog 2006).2 Zum Engagement von i?irtsch"f, i" ä., Cid.ö"yäL.ptior, ftir Zugänge zu weiblichen Arbei$kräftco
. l,lf-ihf: 

Segregation hinsichtrich "i"a.ig ;'"1i6'ierää.. raaungrg,ing. ngr. wentzel (2006).J Jtctrer ist es angesichm der zunchrnend ür,ri"h.... unJ remporarJr *.id.oä.n n.r.tat[unfrrou,nirr.
il:l 

nödc, 
l:i:l*: zu-.,,anderen i.;;;-;;;;;.äää, u,,a geserrschaftiich nüaricher wie inrerpersonar ,,janerkannter Täriskciren" (Braun/rferzel zoor, raJj;;.roffnä _.ri öLrr.*ri"*rröF;äri;ifi;:...reirs 1989 mit Bf,ck "or i"" nuffi&-i';"- ;l_r,".nd- und Bildungsarbeit erönerc nar.4 Fasr allen Proiekten semeinsam ist die projektien" B.fiisturrg und damic cinhergehcnd dic Dopplung derexistenziellen Verunsi-cherung ton Adr.'rrai1inrrl." rrJ'pna"g.gisch veranrwor.f.rr.""rlüläAjriTt#Bremsklötze, die durch eine ieste h"il;;-;I1""ü;;ä.*;"*l;*""iaig.r Biüö#:.ffi;ät*

I !::ffi!:;i'iYä..ätJli*te!'-:;fil:i"j;,#ardisienen 
verrahren berunicher Förderung nact ;,

o rast ern f ünhel der Hauoachüle(innen) wird durch die Girls'Day-Teilnahrne vom crprobcen B.rufrfeld .ts-..*geschreckt (vgl. rifenrzel'2006: r{ij),;;""udh ää'hier ausdrückrich zrg""gr"üä;ä;Ä;;;;ffi =€$

' :
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2005: 123) steht im Kontrast zur früh einsev,enden, identidrbildenden Auseinand,erset-
zutrg v:: Kl1::^:"i 

J:q*üchen mic Fragen der berud.ich"" Ori"",i.;;.t A;.L
BraunlTretzel (2006) kritisieren die unzureichi-nde Berücksichrigung von b.ru?rbiogr"-
fischen Gescalrungskom.pel3zen im gesarnren Konrexr offentlictier ä,"i.h*g ood är-
weisen gleichf-alis auf die.ciancen ga*.:igig.t Bildungskoneepce, d.ieses versäumnis zu
ko*igieren..Hier gih.es mir Bl-ick auf die nidarßlagen j,Ig.ndiä.i, "uad"idoqelle syrt.*-
q.*..n 1"".h:i 

schul€, Beruf_und sozialpadagigilf fu.osi.rski"u- a. 2005: 213) zu
überwrnden unct beruJsbezogene Jugendbildung in den Facenen _handlungsoriendene Be-
rufserfahrung", adlgenneine berufsorienriereadi Jugendbildung", "individualisiene beruß-
biografüche Reflexio.r" und "allgerneine Jugendbiljung" als -i..irr"rd"1 ^ synthetisieren-
de Bildungsangebore zu korzipieren, zurn "RegelangÄor der Jugendbildun!" 1.'rgt. w.o-
sienki 2005: 138-139) zu machen und als "Tiit der sozialpaialogir.h.o iroiil[ildung"
(Braun/Tfetzel 2006: 183) im Bildungsdiskurs zu vcrankern]

Neben insrirutioaellen.sysremgrenzen padagogischer pra.ris und. eiaer Reihe polarer
sq*19s11|dP*e zwischen Bildungs--und Bisch:iftig,rngsbclangen (vgl. Braunfvet-
zel20a6: 185), kennzeichnen auch diszip.lin*rc Diskursireri.r, *ä -äLär.hrr.ldu.rg.r,
(vgl._SpieslTredop 2006) die anspruchwollen Gestalrung.:fr"g.o, die genzt4lge Bildun'gs-
angebote unter beruß- und arbeiuweltbezogenen Gesichlpuäkr.r, *14"..rr. Fiir die eis-
einandersesung *it dea_Belangen der voo Margiaalisierung bedrohrin und beuoffenen
Jugendlichen, die durch 9y."g".h"le z. B. einä Zugewirü an Bildungs- uad Lerngele-
genheiren im-Freizei6ereich edaluen (vgl. Züchner zoön,schligt Bojan"owski (2006i zut
M+iarng der'gemei5rsarnen Zusüindigkeit als transdisziplin:irel erziehungswissenschaft-
liches Theorem die Erablierung einer "biruflichen Forderpadagogik" ,ror.-

I 'Adressat(inn)en

Die Relerranz der Themen "Beruf und Arbcit" werd,en, empirischen Erhebungen vonBraunlWeuel QA06: 185-203) zufolge, in schulischen Koorenten von Lehrlräften viclfachunterschäet' Befunde aus Sachsen-Anhalr belegen eine .strukturelle Distanz der Lehrerln-nen zu den Lebenswelren der Heranwachsendän" Gbd., rg9). o.r.o gröc,. Arrgr. r.i o,keinenA.usbüdugsselu zu bekomrnen, wäfuend, ifue Lchrer(innen) gräbreo, dass sie Be-
:lf::i:Tt 

Envcrbstätigkeir und soziale Sicherheit dcr RelEvanz-yon Unterhalrungs-el€k:'roork unterordnen würden (vgl. cbd.: rg7-1gg). Auch ftir dic von schumann, sick
H1jlSq" 

(2006) befra$en F-r.ankfuner Jugendlichen, dJe unrersrüEung zu diesemraerna b€r cner koneepdonell expli'i1 an biografischen Bewältigungskonpcienzen undsozialräumlicher Verankerung ausgirichrcten Säuhoziat"rU.i. ,,.ä*1rrgl. ebd.: g2) oder'für die nach lrensienki u. ". 
-(zooi) 

in sechs unterschied,liche Enacheiir-ägsrFpen zu klas-
,i*:::t,1"uen$che1,T y*i.1.1.bor;-ti;"**ern, scheinen Fragen der Transi-iJ-__. r.uuö-rvrpvllu€rfl, scn€ll len .ffagen C€f lfansl-
9oosunters(üEung die miüin lezte chaqce, die von ziehe (200i,a) bescfuiebenen drei,,i*!5::ft*eriikeiren",.hJ'a.t-i.J;;; zu überrnindcn,rnd sowohr overwer-oq" "b "u"h.Sttuk urierungsdefizite" und Jodvadonskonfl.ikr." 1ngl. ebd": 2g3-zu beaibeiten.S

7 srac 
-Einsicbc, der mialerqrcilc 

-die tGfT.ioo des Girls'Day mic ica Angebocen ftir Mädchcn ab dcr 6jaf-
; Il.S*. l"!g, (vgl. !ffeoacl zaa6: 17ö. 

q\u rsrüsuv(su ßq 'vra

. ;itffi#,tr*::ilotzd 
(2003) in drei Gruppea disereszierccn schulven'eigerndeaJugeodlichor im
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Anhe Spie:

- 
Bildungsrelevanr sind hier vrie dort entgegen der gängigen praxis aber weniger Jlai-ningsmaßnahmen zur Enoricklung lro., Aibäi.r,r,g.rrä..1 ,orrd..rn vielmehr .i"! C*,A'_rung endang der drei von Ziehe (2005a:2gg-29c.) Identifizienen Ko-forr.r,t.r,.,,z,rgl;;

zu anderen \7elten", ,,Erfahrung von Strukturienheit" und ,,Lockeäng motrvatronaler
selbstfestlegungen". Letztere thÄatisiert die ,,Neigurrg, ir, ,r.r-.idendei ""a a.r.rrir.,
Weise die eigene Nichtmodvierdreit zu registrieren-,rni di. .ig.n.r, *id.rstrebend.en lvlq-tive.als gegeben hinzunehmen" (ebd.: 2g9J. prager/lzieland (2"005) weisen "ls Glinde fri,solche Resignationshaltungen eine massive VÄnsicheru"g'tti"ri.tt.ti.tr b.r"fli.h.;;;-
kunftsperspektiven nach, die - wiederum nach zjehes.Analyi. - .irr.rrrrrohung der -,{Lr5_wahlmöglichkeiten des Ichs" (ebd.: 2g9) bedtirfen üb.rrära io.a,rg.bo.., Maßnahmen
und Modelle der beruflich:".9rf1".Tng und übergangsbegl.it,rn!, Uotatig.o .;;;i

f":t".jr"ti:,,::lg, 
als auch die Befunde ius Evaluatiän.i uJ,, Unrätützungsmodelen,

cass berufso.entierung und Arbeitsthemen in g"yr"-nt.o schul- und nild"rigrfo.m";.;
(vgl' Grosch 2006) dei 

i":g:tol, in ihrer gesellschaftlichen Anschlussgewissheit verunsi-
:h.T:l Jugendlichen (vgl. Mtinchmeier 200-5) auch eine ,,r.-i;;;h; rieimat- (vgr. Ziehe2005b) im Sinne eines ,sFmbolischen Zuhauses" g.b.n *ür..n ,rnd in*f..r, stabilisieren-
der Bildungsanlass und -gegenstand sind bzw. wären.

- Ziehes-Analyse der auch jugendkulturellg zu erörrernden ,,schltisselschwierigkeiren.,von
Schule ais Sozialisadonsinstitution, als Biidungsinsdtution und als öffentliche"Inr.i,u,ion,
deren suukturen und vissensformen abe, auslicht der schülerti"ö-,;.griche Evidenz*(ebd': 282) fehle, lenkt.den Blick auf sozialpädagogische Modeile a., C.Ärrorl.rr.i.r-u'r,g
und übergangsstrukturierung, die erstaunlichen-äspru.h finJ.n (ogl- z. B. Schumann
u. a' 2006: 2lB; spies 2006a und b). Trou arbeitsmarktabhängiger iÄwierigkeit." G;;sie-ungenutzte Chancen offen, verdeutlichen aber gleichzeidg";; iii"a.n Flecken hin-sichtlich intersektional zu reflektierender Diversiry-Äp.kt. tä. r.ipr*r, rlLurz 200) _
denn die.Bedarfslagen und pädagogischen Handrurrgräp,iorr.o'"""rlJ.ia." sich durch-
aus sowohl nach ethnischer Herkunft ars auch n*ch berchlecht (vgl. Sfies 2006b). Frosh,
Phoenix und Pattman (2002: 2) betonen in ihrer Studie über *ai.rtiit. Jugendliche diegrundsatzliche Norwendigkeit eines intersektionalen Ansatzes: "o*.t"fi"g ä und.rsr.o-
ding ("'). is made especially complex by the fact ,tt", r"r.utlrriu., "r.t.".i"rired and ex-
pressed through social class positions.,.

Ganz gleich, ob die Modelle 
11$ froqamme von außerschulischen Trägern angeboten

I^._t1:1."d* 
zum Aufgabenbereich der-schulsozialarbeit g.htir"o - ri. .äi"h.n-di. ;u-gendlichen zwar besonders gut am ort der Schule, aberluch an außerschulischen Bil-

dungsonen, wenngleich ftir liztere eine bereits vorhandene B.r,rf*o.ori.ntierung eindeu-
tig schwellensenkend wirkt (vgl. \Tensierski 2005: 127). Dieser Befund verweist ftir die
Konzeption enypreghenfer. Kooperationen in ganztägigen Bildungszusammenhängen -
speziell mit Blick auf dieje-nigen, äi. k"u* oder feine t.i,.fro.i.rrri.'rrrrrg aus eigenem An-
trieb leisten können - auf 

{L 3rganisatorische verortung t; ;;t;k;ä sexingund die
inhaldiche 

,verortung irn Aufga6enbereich der Kontexie von Schulsozialarbeit, da sie
nachwerslrch einen guren zugang zur zielgruppe hat. Mit der individuellen Berußbera-
tung und der Verrnittlung.von-HandLr"lr*ir.." durch sozlalpädagogische Fachkräfte
,,stationärer" schulsozialarbeit.geht ftir.die jugendlichen i- ori.nrierin'grprozess ein zu-
gewinn an Selbsn'' ertrauen einher, der intrinsi-sche Modvado"rtü"t .n .lliiierend ausgiei-

I ztthtt E Llä","- d"s Peer-Bezugs verweist außerdem aufd.ie Ausbaunorwendigkeit von peerteaching-Stnre-
gicn ftir die BeÄßorientierurrg-1.,rg1. Coy ZOOi). 

---- --'
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Im -&ahrnen v*& Fsaleifu e*igpn all*rdinp a*ch einigs Schiiler{innen} Sckrri*rrgk*ir*rr
mir d*r Räc&;shr v$nt ar,r*erschulis*lr*n ax*: s*ht^r.lischen Lcrn*rt {vgl" Spi€s 3!}}*}" äi*a
*e*b*rh*ung, die k**rbiniertc Konrepre nrir wöskesdiehen Fra"ti*t*gr* an eu&:*chuli-
seh** Lsffd$en b*s*{rigr * und g*.gp* Praktikieffi bl*{kr xpriekt, di* *#e*ri*hräicb {ag
Xl;xiks s*:hi;*bsh*n $*&eiceme *u*h erhöfusn ksprwc. Hicr re#g*rr sic$ die beab*ichnpen
p*rx$nli*hk*itsbildenef*n SSckte {vg*. $ehndy 3**3} kpn*är au den x}ruirsehln *nfoi l*"
io*gso yertrt*.lrsn un* geci6n** didakis{he Ins*urnrnruri*s zt:r zurricular*n Hinhierd*ng
deräs:ges**bx* t*:|r- i"lctu*gs-Fs*s*mc {vgl- Mricr ?ü*ä} *nql"r rns$reh*n.

? Kaoperationen

Äng**ichts pädag*gioclr*r und insrirueioneller Kilfeläcken, zu:ric:larer YqlrgÄbqn, indivi-
duäl*r no,rt""$bida& xrd r#rig*r X*lrptrati**seb*rlen rü.r beni*bliehen Praxis, $$[1xl$
$.{*det! *}r abgrxtirnm*, beyr. rnirsin*nder vcrs*h*le schulissh* xnd aullerxq*ru}is*h* 3e-
rufs*riexd*ru*ftsk**perad*nrn in Är:lehnreng an di* v*n B*l*y {3**4; 103?} -vor{elcgrc
*Yiqr-sclder-&i**ixf axr Q3ruli$rs- urud K*rnBera**nssrruk*m v*a Sahulx*eial*rbeir *i*
ä.ft $sn* $tlr*i*n eryr,rbre *weg*pl*n*nde" fub*ir vux r*dxlpä-*rg*5lseh*n Scrq&bqs;*
rgngsfa*kkrä$ren rnir ei*l*ricnderter [inbi*drrng i* die S*rkrur eirier gir]s*l${bule {qi.
$pies l$*?; skizaiert werden.

A&öifdung | : *Wegeplanende' A,befi wn soziatpädagogrlscf:en
Sen ds$era fungsfachftnäfren



üi* kllbae*genE" individuellx *tr*.rtr:gra*eit t$*[d ]] inregriex. dq blldurl$*biygra$ixch

-'*äor*a* i*&rbeire* u*r, u*rguugÄn und sku*r'dlen Scli*ieri6keitm irn Sildungry+-

:ää;A-*ft- *d t-*huorplä"ig- ise gleichx.*rrig au Lrnrerricht po-ridani*rt u'.d leis-

ä, iä;fif- bri der CI*l*rr*i*rurngli" *ä -z*;u*hi:*qrelc" rr*ixrhen sch*l*, Pru&sik*''

;dä;id*rs t"gl. spi* 2*ü6b).-ln scoffb*oge*er Kcroperaeion {Feld 2} wsrden The-

ää i* e-**iuä*rrdong mil regu1i"rern Unerricht und rcinen lnhalren v*r*x$nr $i*

ä--* -lt g*xnei.n**m* Ä*f&b" t'oJ$o*to[* uxd.Wegeplan*"g.1:: aktivierendsn Yerrr:irt-

il""-"* Siitlit*selq{xüli{ikdi*ne* unri etgär:ze***ea t]ber,Sä$gxh{f.r' ln &bsd*$eü*g *rir

ä:ffi ; ^ki*n*il,, *ir* wimschx&sbÄpry K*rytulan euf d*n. $n'aialrar*s beacg*n

K;;fu;atr* Senxf"S*r*rungslnsr** liit Eiiuxui*olitrle {iberÄkquist* xnd L*bbya**it

ffiÄ,u S-:-ul-riisneJr: wd Wlts*ha*:*hsrisbeit { etd 3}. sie pr*btemb*ogene,Kt*pe-

Ä;iF# *] Enrwickeär präventiv* $rör*fstecne in *iner Ssndbreirc. die vsln *r*g*o-

;;;;-- bis rur Äne*einu,",g'non^qualidzierstrde$ Fraktikumsscrukturen dursh wirt-

,.tr$ und fubeirwcrwaltung rcicht' rs

g **rspckiveil

Mwh*disci:e, p<monelle und eeirliche Ressaurcc$lücken von.schl,. {"st B*hl ?t}*li und

i-- rrl*ga *rr'q*alifiriencn L,hrhcä&m r*r $erseuung v*n se*ieb*prakik* {vgl' $ei:*dy

ä**:,1ög) *pri*h*o 6ir dic V*rstttigung r*lchsr c'i' soaiaipedag*gixrher &{*dc11e 'ff'

ä* Xäi-XlWr niUr*f. i:ufü, id*ä*ir*t lelxl*rä$en" Schullei*rng, Ä*eiesxrernral-

,,*ä luäurrdhiid, \F;nx1nl&srrtnr*t€rsr und se''ieben ein 's*w*irl &llbemg*n *äs auch

.,,ä;**iä;gu*ä*r*$berganpm*n*gementsridinsxrfsrn*inregi*raler,koopcrativcr
*,,ä;?;';;Ä*ä ilrir**g*J**i;g" dsü;t *uf sagis uqn xtrukruri*rs*drcn ulrd s:*deris-

'u,=ä,,ä;* ;*;r-**rt **ong*äun*" &dd:ar ?üi]gr 39&) ein "inrrirud*naiisi*r*r E*gt*ic-

S..Ifiu*" &cr* 3**S: SSS in d*n seh*tix*h*n Ail*g ir:r*griert *rird"

[!,,,.f;,* n.*Jgf"iurU-tui*lo, &, ein*{s€irs nrir dcn v*n M*i*r {?sü3} vorg**eh1*ge*en cur-
trfiJL; ,i;trinJingr*.igii*hL.!t*,, ',rcn biagrafisch oricntiencr Be rufswahlvorlbereirung
,#ofÄ 

ä;--b* ffi;;;';; die *,,.Kari.i3ehr** {2*$6} be*y- f*|*: Yg*

ßu@*xd Ar}.ett

ffi*ät&d--tlgl*U*r *pri""** enrh:ile, da eine "b*gri#ii*he än*iff*cneieru3 ::
ffid"*ppu*"*Än-und Keixrpcreneenrruicklung, die diq Srytt""g rsischen Ul*:if"

niTÄog auftibr nrnd die rhe*rrischc R*düirung von Bildungsprceessen *uf $*bm-

ffion s?*r f*lbrwrg*eds*ti*r:- {,.'} dael,bgimg* {ktno*}'-*y.*: Y*,gT:lY::.
;&;*h-; r.ä**l-i* r.ogoo*r*r bleibcaädsr ihr* }ka* ein$'ü.€en* {cbd": 53}'

*i*iitfu4* ü*rrafux*gen d*JTlrc{K*&fetidsc *&truf ffd '4"rb{it-.ir} ry-tgt*:ll3li
:;JÄ-tdää- rnerirodisstw $x.en*ri* i*t *inc dtr Instiu*r!** $cl:ul* tcil-

Krlgsp*r$t* und c*ifuci${ k*nrär Xef*1äber63*tet}te Zuganprci**:u **" 
Ädr*ssa-

nlll"iehen bi*g,ufixehear l.*en*n A iä*lrli*o*lt*r $*r*cung rnit gl*i*her Relc3ry wie

nt 1"lrr, .i**d;&-" aagehcnd*, rrnrerri*hlsv*reatxrts Är:g*b*t* der Gruppenarbcir r*-

ber*fspr rd*f*oguo* LI*f*ErnEn die s*rsi*lräuxtrishe 5c**ul*ktivi*rung und $clr*len:'

11lng.'K.;trkdÄ;*,n*p***ou xn* ä*pl*pbitriqr fbrd*rr:dc Fr*gramm* könncn in

X*.kg* üfr*;*k;'k*na*pri*ne{} ob**uo cing*b*r:rd** werden, wie jugcndkui:u-

oa"r d.irdrp**aogir*h* Äng*b"*e"ll $prsur ln$telxerde 5cfu$iaill-?cni$aicrun-

; E'lä"*;ä;*r Visr.Fetd*r lt{*sxi* sän S*iryi*l vr:a Fr6&}ike *i*b* 5pics.{:S${1.
;gj"*l.ti.r"-g und Ntch*ru c*r*p*ch*xder ll#"tu* "gl. *ucb ?{eyei*n:*ie}: f}SO?}.
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s*siÄl*rb*ie g*genüber ehr*namslieh*n tarenpr*.iekrsn sder Zus*i*digk*i**v*rlagerr.:nr*n
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äin:nisch*ng i* la$fettd* Schul- s*d fubrit*rl:*rk*e& rr*rprnr**se e*rk*,i:p* ise, d{r ab*r
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den mrrsx, d*mie tr*ee d*r unrers*hi*dlichen $in*srruieturer: der b*r*iligeä tr$rciiäri***;1
d!: ins*rq*sr*n r:sd $ilf*b*darf* y*n *m .fub*i**:r*rkr b*n*chr*iligren j*:rg*n S..t*r:.**lr*n
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*ol*.v. $.berh*rdt {?{}*4}: {3*xi:-}F*r**ha*g ia d*r X*ep**ni** voa J*g**d!r!}ir u** *tär**: Sta*dr:rs- tn<l B*"
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